
Grüne empfehlen
Andreas Strauch (SPD)
als Bürgermeister
Herausforderer tritt gegen die Amtsinhaberin Ortrud Wendt (CDU) an

BURGWEDEL (wal). Bei der
Bürgermeisterwahl in Burgwe-
del wird es mindestens einen
Zweikampf geben: Amtsinha-
berin Ortrud Wendt (CDU)
möchte in die nächste Amtspe-
riode gehen, Herausforderer
Andreas Strauch (SPD) sie ablö-
sen.

Bis Montag, 6. Juli, 18 Uhr,
sind weitere Wahlvorschläge
möglich. Doch schon jetzt
steht fest, wie sich Bündnis 90/
Die Grünen sowie die FDP ver-
halten.

Die Grünen hatten sich lange
offen gehalten, ob sie anders
als bei der vergangenen Bür-
germeisterwahl diesmal einen
eigenen Kandidaten aufstellen
werden.

DochdieSucheblieb letztlich
ergebnislos. Im Ortsverband
gebe es viele junge Mitglieder,
teils mit kleinen Kindern. Diese
Lebenssituation stehe aber
einem sehr intensiven Bürger-
meisterwahlkampf entgegen,
erläutert die Burgwedeler Grü-
nen-Vorsitzende Bianca Fitz-
thum.

Bündnis 90/Die Grünen ge-
hen deshalb den gleichen Weg
wie schon 2021 und unterstüt-
zen den SPD-Kandidaten. Da-
mals war es Axel Düker – der in
der Stichwahl Ortrud Wendt
dann äußerst knapp unterlag –
diesmal empfehlen die Grünen
ihren Wählern Andreas
Strauch. Was das wirklich brin-
gen wird, bleibt abzuwarten.
Fitzthum jedenfalls ist über-
zeugt: „Der Wahlaufruf hilft
bestimmt.“ Schließlich hätten
die Grünen in Burgwedel eine
sehr treue Wählerschaft.

Seit der Wahl 2021 arbeiten
SPD und Grüne im Rat der
Stadt als Gruppe zusammen,
und das laut Fitzthum „sehr
eng und sehr harmonisch“ und
mit einer großen inhaltlichen
Schnittmenge. Das gelte eben-
so für Andreas Strauch als Bür-

germeisterkandidaten:Esgebe
eine große Übereinstimmung
zwischen ihm und den Grünen
sowohl bei seiner Haltung als
auch bei seinen Zielen. Exemp-
larisch nennt die Grünen-Vor-
sitzende die Schaffung bezahl-
baren Wohnraums und Ver-
besserungen für Fußgänger
und Radfahrer.

Strauch selbst freut die
Wahlempfehlung der Grünen
sehr: „Das bedeutet Rücken-
wind und motiviert mich zu-
sätzlich.“ Die Zusammenarbeit
empfindet auch er als sehr ver-
trauensvoll, bei den Themen
sieht er eine große Überein-
stimmung. Unter anderem
müsse es darum gehen, den
vielen Einpendlern nach Burg-
wedel bezahlbaren Wohn-
raum anbieten zu können.

Die Nachnutzung des bishe-
rigen Krankenhausgeländes
mitten in Großburgwedel – das
KRH plant einen Neubau am
Ortsrand – sieht er dabei als
ganz zentrales Thema.

Die FDP Burgwedel hat sich
ebenfalls dazu entschieden,
keinen eigenen Bürgermeister-
kandidaten aufzustellen. An-
ders als die Grünen will sie aber
keine Empfehlung für einen
der beiden Kandidaten abge-
ben, kündigt Parteichef Ulrich
Friedrich an.

2021 hatte Friedrich noch
selbst kandidiert und im ersten
Wahlgang immerhin 12,5 Pro-
zent der Stimmen geholt. Dies-
mal dürfte der 69-Jährige
schon aus Altersgründen nicht
wieder zur Bürgermeisterwahl
antreten.

Sein Weg soll ins Rathaus führen: Bürgermeisterkandidat Andreas
Strauch (SPD) mit Bianca Fitzthum (Grüne). Foto: Frank Walter

Neue Zeiten im TSG
activCenter
GROßBURGWEDEL (r/bs). Das
TSG activCenter in Burgwedel er-
weitert seine Öffnungszeiten und
reagiert damit auf den Wunsch
vieler Mitglieder nach noch mehr
Flexibilität beim Training. Ab so-
fort öffnet das Fitness- und Ge-
sundheitszentrum montags bis
freitags bereits um 7 Uhr.

Das activCenter bietet ein breit
gefächertes Kursprogramm mit
rund 40 Kursen pro Woche. Zum
Angebot zählen unter anderem
Zumba, Pilates, Faszien- und
Stretchingkurse, Functional
Workout, Langhanteltraining,
Cycling, Tabata und AROHA so-
wie Reha-Sport, Funktionstrai-
ning und weitere gesundheits-
orientierte Formate. Damit rich-

tet sich das Center sowohl an Fit-
ness-Einsteiger als auch an ambi-
tionierte Sportler und Menschen
mit gesundheitlichen Einschrän-
kungen.

Auch bei den Mitgliedschaften
setzt das activCenter auf ver-
schiedene Modelle. Neben Kom-
plettangeboten mit Geräte- und
Kurstraining sowie Saunanut-
zung gibt es günstigere Kom-
pakt- und Frühtrainingstarife. Für
Jugendliche sowie Teilnehmende
an Reha- und Funktionstrainings-
angeboten stehen zudem ermä-
ßigte Mitgliedschaften zur Verfü-
gung.

Weitere Informationen gibt es
unter: https://www.tsg-info.de/
aktivcenter.

Sport für alle im
Amtspark
GROßBURGWEDEL (R/BS).
Die Abteilung „Ski & Fitness“
des SV Großburgwedel lädt
während der Sommerferien wie-
der zu „Sport im Amtspark“ ein.
Das kostenlose Bewegungsan-
gebot beginnt am Mittwoch, 8.
Juli, um 18.30 Uhr im Amtspark
in Großburgwedel und findet
anschließend jeden Mittwoch
zur gleichen Zeit statt. Das Trai-
ning wird von Übungsleiterin-
nen mit B-Lizenz im Gesund-
heitssport geleitet und richtet
sich an alle, die sich in den Ferien
gemeinsam bewegen und fit
halten möchten. Vorkenntnisse
sind nicht erforderlich.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Interessierte können
einfach vorbeikommen und mit-
machen.

Nur solange der Vorrat reicht.
Zzgl. Gebühren und evtl. Versandkosten.

Bestellen
Sie jetzt!

www.erlebnissommer-tickets.de

Tolle Aktionen
und ganzer
Spaß zum

Vorteilspreis!

Tickets bis zu

50 Prozent
günstiger!
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Alles ande
re als

langweilig

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Sc
hautag

von 13.00–
17.00 Uhr

Jetzt in Energiesparfenster investieren
und staatliche Förderung erhalten!

Heizen Sie n
icht ihr

Geld zum Fe
nster raus!

Alu-Haustür des Monats Juli
Wärmegedämmte Alu-Haustür inkl. Montagearbeiten

in 8 verschiedenen Farben lieferbar

2.999,00 €
inkl. Monta

ge und MwS
t.

Helfen auch Sie mit,
als Fördermitglied.
Für uns alle!
www.duh.de/50jahre
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